
Humanitäre Hilfe Aktuell  - Juli 2010

Liebe Freunde und Förderer von Humanitäre Hilfe e.V., 

anbei zu Ihrer / eurer Information unser 11. Rundbrief.

What´s new? 

�� 1.-11. Januar
Renate Kindermann, Bernhard Landbrecht, Dr. med. Michael Pahl, Sebastian Schulze, Dr. med. Fon 
Tamunjoh und Harald Thill sind zur feierlichen Übergabe der LEW School nach Kamerun gereist. Mit im 
Gepäck sind mehrere Koffer an Hilfsgütern für das Hospital St. Padre Pio und die Schule. Renate 
Kindermann unterschreibt vor Ort den Partnervertrag zwischen der Hauptschule Kaufering und der LEW 
School. Sebastian hat mit der Dorfbevölkerung ein festliches Rahmenprogramm mit viel Folklore und einem 
Fußballspiel der Schulkinder auf die Beine gestellt. Ein separater Kurzbericht findet sich auf unserer 
Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“.

�� 19. Februar:
Treffen bei Renate Kindermann. Bei einem guten Essen werden Bilder aus Kamerun gesichtet und die 
Vorbereitungen für den 6. März getroffen. Renate, wir kommen gern wieder!

�� 20. Februar:
Treffen mit Frau Marianne und Herrn Dr. Wolfgang Güttel und Vorbereitung des Hilfseinsatzes im Hospital 
St. Padre Pio in Douala. Die Eheleute Güttel nehmen 2 randvoll gepackte Koffer mit Hilfsgütern für das 
Hospital und die LEW School mit.

�� März:
Der Kehlheimer Urologe Thomas Pielmeier (50) und seine Arzthelferin Frau Doris Schmid (40) haben sich 
entschlossen, für Humanitäre Hilfe e.V. als Pilotteam in das Hospital Mayo Darlé in Kamerun zu reisen. Im 
Vorfeld organisieren beide u.a. mehrere Lifekonzerte und Sponsoringaktionen, um mit den Spenden den OP 
im Hospital auszurüsten. Geplanter Einsatzzeitraum: 11. September 2010 bis 2. Oktober 2010.

�� 6. März:
Mitgliederversammlung in der Hauptschule Kaufering. Vor der großen Präsentationsveranstaltung findet 
unsere jährliche MV statt. Unser Verein zeigt stetig steigende Mitgliederzahlen und ein erneutes Plus bei den 
Geschäftszahlen. Vorstand und Kassenwartin werden einstimmig entlastet. Über die weitere Vereinsarbeit 
wird rege diskutiert und einhellig entschieden.

�� 6. März:
Präsentationsveranstaltung zur Schulpartnerschaft der Hauptschule Kaufering mit der LEW School in 
Kaufering. Renate Kindermann und ihre 9. Klasse haben den Abend wunderbar vorbereitet. Bis auf Amelie 
Hailer, die leider für ihr Physikum büffeln muss, können alle am Bau der LEW School Beteiligten interessant 
und abwechslungsreich referieren. Im Anschluss bleibt noch viel Zeit für Gespräche und Fragen. Ein alles in 
allem gelungener Abend. Danke, Renate.

�� 13. März:
Marianne und Dr. med. Wolfgang Güttel fliegen nach Kamerun, um im Hospital St. Padre Pio zu arbeiten. 
Hier erhalten wir erstmalig die Unterstützung des SES (Senior Experten Service), der freundlicherweise 
einen Großteil der anfallenden Kosten übernimmt (Flugkosten). Aufgaben der Eheleute: u.a. Inbetriebnahme 
eines Sonografiegerätes, Einweisung und Schulung des einheimischen ärztlichen und labortechnischen 
Personals, Wissenstransfer. Eine Stipvisite an der LEW School ist ebenfalls eingeplant.



�� 26. März:
Die Landjugend Apfeldorf lädt ein zur Megafete Reloaded Vol. 2. Beinahe 600 begeisterte Besucher feierten 
in der Mehrzweckhalle in Apfeldorf bis in den frühen Morgen bei DJ Benny Bundt aus München. Unser 
kleines Team von HumHilfe half fleißig mit beim Kassieren, Ausschank oder Abspülen. Danke an die 
Landjugend Apfeldorf, die uns mit dieser Veranstaltung so toll unterstützt.

�� April:
Frau Monika Wagner fliegt für zwei Wochen nach Kamerun, um ihren Sohn, der in einem Projekt des 
Deutschen Entwicklungsdienstes arbeitet, zu besuchen. Frau Wagner wird auch das St. Elisabeth Hospital 
und die LEW School anschauen, da sie einen längeren Aufenthalt in Kamerun plant und währenddessen 
aktiv in einem unserer Projekte mitarbeiten will.

�� 13. April:
Die Eheleute Güttel sind zurück aus Kamerun. Leider musste aus persönlichen Gründen und der hohen 
klimatischen Belastung der Einsatz etwas früher als geplant beendet werden, aber wir können dennoch eine 
sehr positive Bilanz ziehen. Wichtige Ziele des Einsatzes wurden erreicht und Hr. Dr. Güttel und seine Frau 
haben Perspektiven für die weitere Zusammenarbeit mit dem Hospital St. Padre Pio aufgezeigt. Ein 
ausführlicher Bericht findet sich auf unserer Homepage unter der Rubrik „Projekte - Einsatzberichte“.

�� 28. April:
Die Medizinstudenten Marta Wallocha und Philipp Grosser möchten im St. Elisabeth Hospital in Kumbo von 
Juli – Oktober 2010 famulieren. Die Vorbereitungen laufen.

�� 17. Mai:
Michael Pahl hat den Kontakt zu unserem Partnerkrankenhaus in Sri Lanka wieder aufnehmen können. Wir 
warten auf Nachrichten und würden uns sehr freuen, dort fruchtbare Hilfe anbieten zu können.

�� Mai:
Mehrere Treffen zwischen der Grafik-Designerin Beate Krebs aus Landsberg, Bernhard Landbrecht und 
Thomas Weinhold. Erste Vorbesprechung zu unserem Kalender 2011. Es werden zwei Versionen 
angestrebt. Arbeitstitel: „Kleine Leute verändern die Welt“ sowie „Kinder der Welt“. Danke an Beate und 
Bernhard für ihr Engagement!

Brandheiße News:

Am 17. Juli, pünktlich zum Tag der offenen Tür des Klinikum Landsberg, startet die neue Homepage der LEW 
School:

www.lew-school-shukai.org

Hier findet sich auch unsere Aktion „Paten der Herzen“, mit der wir Schulpatenschaften für Waisen und Halbwaisen 
in der Region Shukai-Kitiwum den Besuch der LEW School ermöglichen wollen. Bitte helft uns mit einer Patenschaft 
(50 Euro pro Schuljahr!).

Außerdem sind unsere Kalender für 2011 „LEW School“ und „Kinder der Welt“ fertig und auf unseren beiden 
Homepages anzusehen:

www.humanitaere-hilfe-ev.de

www.lew-school-shukai.org

Ich hoffe, sie gefallen Ihnen / euch, wir hatten jedenfalls viel Freude bei der Gestaltung und Herstellung.

http://www.lew-school-shukai.org/
http://www.humanitaere-hilfe-ev.de/
http://www.lew-school-shukai.org/


So, das war´s. Das Foto zeigt unsere kleine Delegation bei der Übergabefeier der LEW School im Januar zusammen 
mit Pastor Salomon, unserem Repräsentanten in Kamerun.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie / ihr unsere Arbeit auch weiterhin unterstützen würden / würdet. Ohne 
tatkräftige und finanzielle Hilfe sind Hilfsprojekte nun mal nicht möglich.

Vielen Dank im Namen des Vorstandes und unseres Arbeitskreises,

Thomas Weinhold 
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